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Aktivitäten der Kammer zum Thema Klima

Wie Klimaschutz Gesundheit 
fördert – Gesundheitsplenum 
Region Hannover, 24.05.24
Das Gesundheitsplenum der Region 
Hannover lud am 24. Mai 2024 ins Haus 
der Region zur Veranstaltung „Wie Kli-
maschutz Gesundheit fördert“ ein. Auch 
die PKN war durch Kammerpräsident 
Roman Rudyk und Gina Briehl, Refe-
rentin für Kommunikation in der PKN-
Geschäftsstelle, vertreten. Nach Gruß-
worten durch Marlene Graf, Leiterin des 
Gesundheitsamts der Region Hannover, 
sowie Thomas Perau, Sprecher des Ge-
sundheitsplenums, durften die rund 250 
Teilnehmenden einem Vortrag des Dip-
lom-Meteorologen und Moderators Sven 
Plöger unter dem Motto „Zieht euch 
warm an, es wird heiß“ lauschen. Im An-
schluss konnten sich die Besucher*innen 
auf dem Markt der Möglichkeiten an vie-
len verschiedenen Ständen über die The-
men Klima und Gesundheit informieren. 
Gemeinsam mit ÄKN, KVN und Hausärz-
teverband stand die PKN für Gespräche 
und Fragen zur Verfügung.

Online-Workshop „Hitzeschutz 
in der ambulanten psychothera-
peutischen Praxis“ – Kommission 
Klima der PKN, 05.06.24

Die Kommission Klima der PKN lud an-
lässlich des Hitzeaktionstages am 5. Ju-
ni 2024 zu einem Online-Workshop ein, 
der sich mit Maßnahmen zum Hitze-
schutz in der psychotherapeutischen 

Praxis beschäftigte. Auf Grundlage 
des Musterhitzeschutzplans der BPtK 
wurden den Teilnehmenden – darunter 
auch Mitglieder anderer Landeskam-
mern – Möglichkeiten aufgezeigt, wie 
sie Patient*innen an heißen Tagen best-
möglich in ihrer Praxis vor den Tempe-
raturen der immer häufiger werdenden 
Hitzeperioden schützen können. Im 
Anschluss an den ausführlichen Impuls-
vortrag gab es Raum für Austausch und 
Fragen, in dem insbesondere die Dis-
kussion über die Effektivität verschie-

dener Hitzeschutzmaßnahmen im Vor-
dergrund stand. Insgesamt wurden die 
Veranstaltung und der da-
mit verbundene kolle-
giale Austausch als 
sehr hilfreich emp-
funden. Durch die 
vielfältigen Infor-
mationen konnte ein 
Bewusstsein geschaf-
fen werden, wie wichtig die 
Auseinandersetzung mit dem Thema 
Hitze auch in der Psychotherapie ist.

Zum Nachlesen und Informieren: Neue Themenseite zum Hitzeschutz online
Für alle Psychotherapeut*innen, die sich mit dem Hitzeschutz in ihrer Praxis auseinandersetzen wollen, haben wir eine neue Seite in unserem The-
menportal hinzugefügt. Dort finden Sie umfassende Informationen in Form von Broschüren und weiterführenden Links, die als Hilfestellung für die 
Umsetzung in der Praxis dienen können – u. a. den Musterhitzeschutzplan sowie zwei neue Informationsflyer der BPtK zum Hitzeschutz.

è https://www.pknds.de/mitglieder/themenportal/hitzeschutz-in-der-psychotherapeutischen-praxis

PKN-Präsident Roman Rudyk, Thomas Perau, Sprecher des Gesundheitsplenums, Dr. 
med. Martina Wenker, Präsidentin der Ärztekammer und Julian Elgeti, Geschäftsführer der 
Bezirksstelle Hannover der KVN (v. l. n. r.) auf dem Markt der Möglichkeiten. Foto: Jessica 
Weigel/äkn
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Informationsveranstaltung für Studierende zur fachpsychotherapeutischen  
Weiterbildung

Durch die am 1. September 2020 in Kraft 
getretene Reform der Aus- und Wei-
terbildung für Psychotherapeut*innen 
hat sich vieles grundlegend verändert. 
Mit großem Engagement wurden die 
Studiengänge bereits nach der neuen 
Approbationsordnung ausgerichtet. Pa-
rallel dazu haben die Psychotherapeu-
tenkammern die Strukturen geschaf-

fen, damit in den zukünftigen Weiter-
bildungsstätten mit ihren Ermächtigten 
die neue fachpsychotherapeutische 
Weiterbildung angeboten werden kann.

Doch weiterhin bestehen viele offene 
Fragen zur neuen fachpsychotherapeu-
tischen Weiterbildung. Der Vorstand 
der PKN ist auf diese in einer Infover-

anstaltung am 9. August 2024 einge-
gangen. Es wurde u. a. über den Un-
terschied zwischen der bisherigen Aus-
bildung und der neuen Weiterbildung 
sowie über den Stand der Anerkennung 
von Weiterbildungsstätten gesprochen. 
Die Studierenden hatten außerdem die 
Möglichkeit, ihre zukünftige Kammer 
kennenzulernen.

Wahlen 2025: Chance zur Mitwirkung

Liebe Mitglieder,

haben Sie Interesse daran, aktiv an der 
Arbeit der Kammer mitzuwirken und 
sich für die berufspolitischen Interes-
sen unseres Berufsstandes in Nieder-
sachsen einzusetzen?

Dann bietet sich für Sie die Gelegen-
heit, sich in der Kammerversammlung 
zu engagieren. Die Aufgaben des „Par-
lamentes“ der Psychotherapeutenkam-
mer sind vielfältig. Die Mitglieder der 
Kammerversammlung wählen Vorstand 
und Präsidium der Kammer, bilden Aus-
schüsse, treffen Grundsatzentschei-
dungen in allen Angelegenheiten der 
Selbstverwaltung, beschließen Sat-
zungen der Kammer und beschäftigen 
sich mit wesentlichen Finanzangele-
genheiten. Auch entsendet die Kam-
merversammlung Delegierte in den 
Deutschen Psychotherapeutentag der 
Bundespsychotherapeutenkammer. Sie 
könnten also auch die Berufspolitik auf 

Bundesebene mit-
gestalten.

Seit Gründung 
der Psychothe-
rapeutenkam -
mer Niedersach-
sen im Jahre 2000 
haben wir schon viel erreicht. Es gibt 
aber noch viel zu tun, um Status und 
Möglichkeiten unseres Berufsstandes 
zu erhalten und zu verbessern. Die 
Umsetzung der fachpsychotherapeuti-
schen Weiterbildung und die damit ver-
bundenen Veränderungen des Berufs-
bildes sind nur ein Beispiel. Oder auch 
die Verbesserung der psychotherapeu-
tischen Versorgung in Niedersachsen, 
sowohl im ambulanten als auch im sta-
tionären Bereich.

Die Vorbereitungen zur 6. Kammer-
wahl der Psychotherapeutenkammer 
Niedersachsen im Jahr 2025 haben 
bereits begonnen. Wir würden uns 

sehr freuen, auch neue Kolleginnen und 
Kollegen aus allen Tätigkeitsfeldern der 
Psychotherapie für die ehrenamtliche 
Arbeit in der Kammerversammlung ge-
winnen zu können. Falls Sie Fragen zur 
Kammerarbeit haben, stehen Ihnen der 
Vorstand, die Mitglieder der Kammer-
versammlung und die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Geschäftsstelle als 
Ansprechpartnerinnen und -partner ger-
ne zur Verfügung.

Die Durchführung der Wahl erfolgt auf 
Grundlage der Wahlordnung für die 
Wahlen zur Kammerversammlung der 
Psychotherapeutenkammer Nieder-
sachsen (WO-PKN), die Sie auf unserer 
Homepage www.pknds.de unter „Sat-
zungen/Ordnungen“ einsehen können.

Nachfolgend informieren wir Sie über 
den Ablauf der Wahl im Einzelnen.

Ihr Vorstand

	 3/2024 Psychotherapeutenjournal	 323

Niedersachsen

N
I



Geschäftsstelle

Leisewitzstraße 47
30175 Hannover
Tel.: 0511/850304–30
Fax: 0511/850304–44
info@pknds.de
www.pknds.de

Mitteilungen gemäß §§ 8, 9, 11 Wahlordnung PKN (WO-PKN)

Im März des kommenden Jahres werden 
die Mitglieder der PKN zum sechsten Mal 
eine Kammerversammlung wählen. Die 
Wahl wird als Briefwahl durchgeführt.

Gemäß § 8 der WO-PKN gebe ich bekannt, 
dass ich das Ende der Wahlzeit auf den

04. März 2025 
16:00 Uhr

festgelegt habe. Die Wahlzeit beträgt min-
destens 14 Tage und beginnt mit der Versen-
dung der Wahlunterlagen.

Dem Wahlausschuss gehören an:

Herr Günter Heiß
Wahlleiter
c/o Psychotherapeutenkammer Niedersach-
sen
Leisewitzstraße 47
30175 Hannover
0511 850304 41

Frau RAin Anja Möhring
Stellvertretende Wahlleiterin
c/o ebd.

Beisitzerin: Frau Gertrud Corman-Bergau
Stellvertreterin: Frau Irmgard Schüller

Beisitzerin: Frau Susanne Steinhaus
Stellvertreterin: Frau Dr. Anja Grocholewski

Beisitzer: Herr Volker Brattig
Stellvertreterin: Frau Dr. Ilka Vasterling

Die Wahl wird in einem Wahlkreis abgehal-
ten – getrennt nach den Berufsgruppen der 
Psychologischen Psychotherapeutinnen und 

Psychologischen Psychotherapeuten und 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeu-
tinnen und Kinder- und Jugendlichenpsycho-
therapeuten. Daher gibt es zwei Wählerver-
zeichnisse; jedes Mitglied kann nur in einem 
Wählerverzeichnis eingetragen sein und in 
der entsprechenden Berufsgruppe wählen.

Nach einem Erlass des Niedersächsischen 
Ministeriums für Soziales, Arbeit, Gesund-
heit und Gleichstellung vom 24.06.2024 ge-
hören Psychotherapeutinnen und Psycho-
therapeuten mit einer Approbation nach § 2 
des Psychotherapeutengesetzes vom 
15.11.2019 (BGBl. S. 1604) in der jeweils gel-
tenden Fassung der Berufsgruppe der Psy-
chologischen Psychotherapeutinnen und 
Psychologischen Psychotherapeuten an, so-
weit sie nicht zusätzlich über eine Approbati-
on als Kinder- und Jugendlichenpsychothe-
rapeutin oder Kinder- und Jugendlichenpsy-
chotherapeut verfügen.

Nach § 9 Absatz 2 WO-PKN haben Mitglie-
der der PKN, die beide Approbationen inne-
haben, die Gelegenheit, sich darüber zu er-
klären, in welchem Wählerverzeichnis sie 
geführt werden, und damit die Berufsgrup-
pe zu bezeichnen, an deren Wahl sie teilneh-
men möchten. Ich habe festgelegt, dass ei-
ne entsprechende Erklärung von den betref-
fenden Mitgliedern bis zum

07. November 2024 
16:00 Uhr

gegenüber der PKN abzugeben ist. Den ent-
sprechenden Vordruck erhalten die betref-
fenden Mitglieder mit einem gesonderten 

Schreiben. Danach werden die Wählerver-
zeichnisse erstellt. Geht die genannte Erklä-
rung nicht rechtzeitig ein, wird das jeweilige 
Mitglied nicht in eines der Wählerverzeich-
nisse eingetragen und ist damit nicht wahl-
berechtigt.

Die Wählerverzeichnisse werden gemäß 
§ 11 Absatz 1 WO-PKN vom

18. bis 22. November 2024

in der Geschäftsstelle der PKN zur Einsicht 
ausliegen und können während der Ge-
schäftszeiten Montag bis Donnerstag von 
8:00 bis 16:00 Uhr und freitags von 8:00 bis 
13:00 Uhr eingesehen werden.

Kammermitglieder, die die Wählerverzeich-
nisse für unrichtig oder unvollständig halten, 
können gemäß § 12 WO-PKN bis zum

29. November 2024

Einspruch dagegen erheben. Der Einspruch 
ist bei mir, dem Präsidenten der Kammer, 
schriftlich einzulegen und unter Beibringung 
von Beweismitteln zu begründen. Über den 
Einspruch entscheidet der Wahlausschuss; 
zu der dafür anberaumten Sitzung werden 
die Beteiligten geladen. Wenn sie nicht er-
scheinen, kann nach Aktenlage entschieden 
werden.

gez.
Roman Rudyk

Präsident
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